
Herausforderungen bei 
Haltung und Einsatz von HSH

Einführung zur 
Podiumsdiskussion



Aktuelle Herausforderung Nr. 1:
Oftmals schwieriger Start mit HSH bei Neuhaltern

Entscheidende Faktoren:
• Lücken in der kant. Herdenschutzberatung
• Mangelndes / fehlendes Konfliktmanagement 
• Zu wenig enge Begleitung durch Fachstelle 
• Zeit, Motivation, Wille der Neuhalter
• Wenig Verständnis und Respekt für HSH im Umfeld
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Kanton (insb. 
HS-Beratung)

Fachstelle HSH

Neuhalter HSH Umfeld



Ablauf HSH-Platzierungen: 
Vorbereitung / Planung / Durchführung

1. Kant. HS-Beratung
2. Theoriekurs für (künftige) HSH-Halter
3. Gutachten zum Konfliktmanagement (BUL)
4. Gutachten zur HSH-Haltung (Fachberater HSH)
5. Entscheid BAFU -> Finanzverfügung
6. Integration HSH (wenn HSH verfügbar)

-> vgl. Vollzugshilfe BAFU
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Kant. HS-Beratung –
Abklärung Einsatzmöglichkeiten HSH
Vorgesehener Einsatz klappt nicht oder nur ungenügend:
• HSH können nicht auf Alp – mangelnde Abklärung… 
• Mehrere Teilherden – kein Plan…
• Fehlende Kompaktheit der Herde – kein Plan…

-> Merkblatt HSH samt 
Checkliste verwenden

-> Einsatzmöglichkeit vertieft 
abklären und explizit Möglich-
keiten zur Optimierung aufzeigen
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Fehlende / ungenügende Risikoanalyse 
sowie Auflagen und Empfehlungen zum 
Konfliktmanagement

-> BUL-Gutachten unter Einbezug Betriebsverantwortl.
und Kanton

-> Umsetzung von Massnahmen



Begleitung Integration HSH

• Zu wenig direkte, aktive Begleitung
• Bei Problemen wird Hilfe (zu) spät gesucht
• Mangelnde Anerkennung (der Fachkompetenz) der 

Fachberater HSH
• Empfehlungen werden nicht umgesetzt

-> Neues Projekt: Engere, systematische Begleitung 
von Neuhaltern in Ergänzung zu Fachberatern

-> Beratung durch FS HSH – Kontrolle durch BAFU
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